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Wechsel an der Spitze 

Andreas Bauer übergibt an Wolfgang Flach 



Der 1. Vorsitzende Andreas Bauer begrüßte am vergangen Sonntag die 20 Anwesenden zur 
Hauptversammlung des Vogelschutzverein Bieringen e.V. im Bürgerhaus Buse. Nach dem 
Totengedenken der verstorbenen Mitglieder Moritz Dorn, Erich Kalbacher und Helmut 
Pappon berichtete er über die Aktivitäten der vergangen zwei Jahre. Der Verein hat derzeit 
98 Mitglieder. Die Aktivitäten lassen sich zusammenfassen in die jeweils jährliche Kontrolle 
und Reinigung der aufgehängten ca. 250 Nistkästen sowie die Reinigung der im Ort 
aufgehängten Schwalbennester. Diese Nisthöhlen sind alle sehr gut beleg, was von 
Bezirkswart Wolfgang Flach bestätigte. Als weiteres führte Herr Bauer die durchgeführten 
Arbeitseinsätze in den Biotopen Eisweiher im Wiesental sowie „Ob der Gass“ auf dem Berg 
Richtung Eckenweiler aus. Für die dem Verein zugekommenen Mittel aus dem Topf des 
Bürgergeldes bedankte sich Herr Bauer bei der Ortsverwaltung. Mit dem Geld konnte 2013 
ein Freischneider und 2014 ein gebrauchter Balkenmäher für die Biotoppflege angeschafft 
werden.  
Bei den Pflegearbeiten im Biotop im Wiesental ist es nach dem Bau des Radweges zu 
Einschränkungen gekommen. Diese sind auf eine Verdichtung des Unterbaus vom Radweg 
zurück zu führen, welche zu einem Abfluss-Stau geführt haben. Das zugeflossene Wasser 
kann in der bisherigen Form nicht mehr abfließen und hat zu einem Rückstau geführt. Dieses 
Problem wird mit einem Vorort-Termin der zuständigen Behörden nochmals erörtert und 
nach Lösungsmöglichkeiten geschaut. 
Wolfgang Flach in seinem Amt als Kassier erläuterte den Kassenbericht. Beide Jahre 
schließen mit einem positiven Ergebnis ab. Auch die Kassenprüfer Manfred Strasser und 
Raimund Sauter bestätigen eine saubere Kassenführung. Die Entlastung wurde einstimmig 
bestätigt. Die anschließenden Neuwahlen wurden von Ortsvorsteher Walter Dettling 
durchgeführt. Hierbei stellte sich ein Wechsel an der Spitze heraus. Andreas Bauer 
kandidierte nicht mehr. Als Nachfolger wurde Wolfgang Flach einstimmig gewählt. Das Amt 
des Stellvertreters hat jetzt Guido Flach. Neu im Amt des Kassiers ist Günter Hülpüsch, im 
Amt bestätigt wurde Schriftführerin Edeltraud Paetz. Als Beisitzer wurden Lynn Flach, Udo 
Sauter, Roland Leuthner, Andreas Schorp, Stefan Schorp, Karl Sauter und Werner Straub 
gewählt. Auch die beiden Kassenprüfer wurden wiedergewählt. Herr Dettling bedankt sich für 
die Arbeit des Vereins, was auch Bieringen zu Gute kommt. 
Über zwei Anträge musste abgestimmt werden. So soll der Mitgliedbeitrages von bisher 8,00 
€ auf 10,00 € pro Erwachsener angepasst werden. Gleichzeitig wird die beitragsfreie  
Altersgrenze bei Jugendlichen von bisher 14 Jahre auf 18 Jahre angehoben. 
Der 2. Antrag beinhaltet eine weitere Satzungsänderung, welche die vor 2 Jahren 
eingeführte Ehrenamtspauschale beinhaltet. Eine entsprechende Tischvorlage lag aus. 
Beide Anträge wurden einstimmig angenommen. 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen gekommen sind, übernahm der neue Vorstand 
Wolfgang Flach das Wort. Er verabschiedet Andreas Bauer aus seinem Amt als 1. 
Vorsitzenden und bedankte sich bei ihm. Herr Bauer kann auf 28 Jahre aktive Vereinsarbeit 
in der Vorstandschaft zurück blicken. Er ist Gründungsmitglied im Jahre 1987 und hatte unter 
anderem das Amt des Schriftführers, des Kassiers, des 2. Vorsitzenden + Kassiers sowie 
das Amt des 1. Vorsitzenden inne. Während dieser Jahre wurden unter anderem 
Theatervorstellungen und Disco-Veranstaltungen in Rottenburg in der Festhalle veranstaltet, 
die Hockete am 1.Mai wurde eingeführt und über 20 Jahre durchgeführt, der Bau von 250 
Nistkästen organisiert und natürlich der Ausbau des Vereinsheimes. Diese Arbeit wurde mit 
einem Gutschein belohnt. 
Im Anschluss an die Hauptversammlung fand das Maultaschenfest statt. Die 
selbstgemachten Maultaschen unter der Regie von Chefkoch Dominic Vögele wurden in der 
Fleischbrühe, in Bratensoße mit Zwiebeln oder in Pilzrahmsoße serviert. Neu in diesem Jahr 
war die vegetarische Ausführung in Gemüsebrühe. Ergänzt wurde das Menü mit 
selbstgemachten Kartoffelsalat von Thea Kübler aus heimischen Bio-Kartoffeln von 
Biolandwirt Lorenz Truffner. Die Gäste sprachen ein großes Lob an die Küche aus. 


